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ißerfonen:

3n ben ®af)nl)öfen unb Stationen ber Sdjwei*
gerifcE)en 23unbesbal)nen fowie ber prioaten
Jransportanftalten roerben ausgegeben:
1. 23illette einfacher gat)rt 3ur normalen Jaie.

©ültigteitsbauer bis 3U 200 km 1 Jag, non
201 unb mel)r km 2 Sage.

2. 23iIIette 3m §in= unb tRüdfaßrt mit einer
(Ermäßigung oon 20 %, 10 Jage gültig.

3. Sefte tRunbreifebillette, mit einer ©rmäßi*
gung oon 10 % oon weniger als 300 km unb
20 % oon 300 km unb metjr. ©ültigteit für
erftere 10 Jage, für leßtere 45 Jage.

4. 3ufttmmenfteltbare 23illette für iRunbreifen
unb §in= unb SRüdfaßrten, oon minbeftens
300km. (Ermäßigung 20 %. ©ültigteit45 Jage.

5. ©eneralabonrtemente für 8, 15 Jage, 1 tötonat
bis 12 SRonate.

6. 2Ibonnemente 3um 23e3uge oon 23illetten 3ur
ßalbeu Jaie für 3 ober 12 SKonate.

7. Stredenabonnemente für:
20 einfadje galten in brei SCRonaten;
10 IRetourfaljrten in brei, oier ober fedjs

SJtonaten ;

10 9tetourfaI)rten in einem SRonat;
eine unbefcßräntte 2ln3al)I geübten ^ einem

SRonat;
tägiief) 3ioei einfad)e Saßrten ober eine 9tetour»

faßrt in einem ÏRonat;
eine uubefdjräntte 2tu3at)I galjrten in einem

DJtonat für Sdßüler;
eine unbefeßräntte Jtngal)! Saßrten an einem

ober an 3wet beftimmten Jagen in ber
2Bod)e für Scßüler;

eine Stetourfaßrt an jebem 2Berttag eines
ilalenbermonats für Arbeiter;

3toei iRetourfaßrten ait jebem äBerttag eines
ilalenbermortats für Arbeiter;

Serienabonnemente 3um 23e3uge eines ßalben
23illettes nad) betn Serienort, fotoie oon
fünf fjalben 23illetten für Ausflüge. 10 Jage
gültig i).

i) Die Verausgabe ber Serienabonnemente roirb
für jebes 3abr neu befcfjloffert.

fRetfegepäd:

(Die Jare für bas tReifegepäd roirb nad)
©ewidjt unb (Entfernung berechnet, 3. 23. toftet
ein ©epädftüd oon 14 kg bis 100 km (Entfernung
Sr. 1.50.

©üter :

1. Jas 23at)nerpreßgut ift bie fdmellfte
Jransportart. ©rpreßgut tann auf allen große*
ren Stationen faft 3U jeher Jages* unb 9tad)t»
3eit aufgegeben werben. Jie 21ufgabe tann
bis tur3 oor 2tbgang ber betreffenben 3üge
erfolgen, ©rpreßgutfenbungen tonnen nad)
einer großen Jlngal)! oon Stationen „franto
Jom^il" aufgegeben werben, unter ©inbe3ug
ber ©ebütjren bes Jransportes bis ins §aus.

2. Jas ©ilgut wirb in ber tRegel mit 2>erfonen=
unb ©ügüter3ügen beförbert. Jie ©üter er*
reidjen fomit ißren 23eftimmungsort innert
tür3efter Srift. 2Ils ©ilgut tonnen Stüd*
güter unb 2ßagenlabungstransporte oerfrad)tet
werben. Jie 2Iufgabe erfolgt mit ©ilgut*
fraeßtbrief. Jie ©ilguttarife finb etwa 50 %
teurer als bie normalen Sradjtguttarife.

3. Jas Sradjtgut ift bie billigfte 23eförbe»

rungsart. S'ür eine große 2Ht3aI)I ©üter, wie
3. 23. für £anbes* unb tRoßprobutte, befteßen
2tusnal)inetarife mit ftart ermäßigten Jaren.
Hm ben 23aßnoerwaItungen regelmäßige
Jransporte, bie fonft auf ber ßanbftraße be*

förbert würben, 311 erßalten, werben mit ben

23erfrad)tern befonbere S'iad)tebtommen ge=

troffen. SRan wenbe fid) an bie 23aßnoerwaI=
tungen.

4. Jer ©ifenba!)n=Sranto Jomi3iI» Jienft
(abgetür3t: ©SJ) erftredt fid) auf ©rpreßgut*,
©ilgut» unb Srad)tgut=Senbungen. Jie fiiefe»
rung ber ©üter erfolgt franto ins $aus ber
©mpfänger, wobei bie ©ebüßren für bie

fiieferung ins §aus fd)ott bei ber 2lufgabe
ber Senbung 00m 21bfenber begaljlt werben.
Jer ©SJ=Jienft 3eid)net fid) befonbers burdj
rafdje unb 3uoerIäffige üieferung bes ©utes
ins Efaus bes ©mpfängers aus.

Personen:

In den Bahnhöfen und Stationen der Schwei-
zerischen Bundesbahnen sowie der privaten
Transportanstalten werden ausgegeben:
1. Billette einfacher Fahrt zur normalen Tare.

Gültigkeitsdauer bis zu 200 km 1 Tag, von
201 und mehr km 2 Tage.

2. Billette zur Hin- und Rückfahrt mit einer
Ermäßigung von 20^, 10 Tage gültig.

3. Feste Rundreisebillette, mit einer Ermäßi-
gung von 10 ^ von weniger als 300 km und
20 von 300 km und mehr. Gültigkeit für
erstere 1V Tage, für letztere 45 Tage.

4. Zusammenstellbare Billette für Rundreisen
und Hin- und Rückfahrten, von mindestens
300km. Ermäßigung 20 Gültigkeit45Tage.

5. Generalabonnemente für 8, 15 Tage, 1 Monat
bis 12 Monate.

0. Abonnemente zum Bezüge von Billetten zur
halben Tare für 3 oder 12 Monate.

7. Streckenabonnemente für:
20 einfache Fahrten in drei Monaten;
10 Netourfahrten in drei, vier oder sechs

Monaten;
10 Retourfahrten in einem Monat;
eine unbeschränkte Anzahl Fahrten in einem

Monat;
täglich zwei einfache Fahrten oder eine Retour-

fahrt in einem Monat;
eine unbeschränkte Anzahl Fahrten in einem

Monat für Schüler;
eine unbeschränkte Anzahl Fahrten an einem

oder an zwei bestimmten Tagen in der
Woche für Schüler;

eine Netourfahrt an jedem Werktag eines
Ralendermonats für Arbeiter;

zwei Retourfahrten an jedem Werktag eines
Ralendermonats für Arbeiter;

Ferien abonnements zum Bezüge eines halben
Billettes nach dem Ferienort, sowie von
fünf halben Billetten für Ausflüge. 10 Tage
gültig Z.

Die Herausgabe der Ferienabonnemente wird
für jedes Jahr neu beschlossen.

Reisegepäck:

Die Tare für das Reisegepäck wird nach

Gewicht und Entfernung berechnet, z. B. kostet
ein Gepäckstück von 14 kg bis 100 km Entfernung
Fr. 1.50.

Güter:

1. Das Bahnerpreßgut ist die schnellste

Transportart. Expreßgut kann auf allen große-
ren Stationen fast zu jeder Tages- und Nacht-
zeit aufgegeben werden. Die Aufgabe kann
bis kurz vor Abgang der betreffenden Züge
erfolgen. Erpreßgutsendungen können nach
einer großen Anzahl von Stationen „franko
Domizil" aufgegeben werden, unter Einbezug
der Gebühren des Transportes bis ins Haus.

2. Das Eilgut wird in der Regel mit Personen-
und Eilgüterzügen befördert. Die Güter er-
reichen somit ihren Bestimmungsort innert
kürzester Frist. Als Eilgut können Stück-
güter und Wagenladungstransporte verfrachtet
werden. Die Aufgabe erfolgt mit Eilgut-
frachtbrief. Die Eilguttarife sind etwa 50 ^
teurer als die normalen Frachtguttarife.

3. Das Frachtgut ist die billigste Beförde-
rungsart. Für eine große Anzahl Güter, wie
z. B. für Landes- und Rohprodukte, bestehen
Ausnahmetarife mit stark ermäßigten Taren.
Um den Bahnverwaltungen regelmäßige
Transporte, die sonst auf der Landstraße be-

fördert würden, zu erhalten, werden mit den

Verfrachtern besondere Frachtabkommen ge-
troffen. Man wende sich an die Bahnverwal-
tungen.

4. Der Eisenbahn-Franko-Domizil-Diensi
(abgekürzt: EFD) erstreckt sich auf Expreßgut-,
Eilgut- und Frachtgut-Sendungen. Die Liefe-
rung der Güter erfolgt franko ins Haus der
Empfänger, wobei die Gebühren für die

Lieferung ins Haus schon bei der Aufgabe
der Sendung vom Absender bezahlt werden.
Der EFD-Dienst zeichnet sich besonders durch
rasche und zuverlässige Lieferung des Gutes
ins Haus des Empfängers aus.
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